
Besprechungen

Qualität eınes Global Players erreichen und KERSCHBAUMER, Johannes: Jahre Fu-
Frankturt:über die komplizıerte Suche nach Kom- ropäische Sıcherheitspolitik.

promıssen 7zwiıischen dıvergierenden nat1o0- Peter Lang Verlag 200 425 Br. 68,50
nalstaatlıchen Interessen der Vergangen-
heit hıinausgehen. Nur könnten dıe „Europa äßt sıch nıcht auf eınen Schlag
Schwächen europäischer Interessenpolıitik herstellen. Es wiırd durch konkrete Tat-

Ww1e€e s1e IWa 1n der Irakkrise 2003 manıtfest sachen entstehen.“ Dieser on Robert
wurden letztlich auch überwunden WEeETI- Schuman stammende Satz charakterisiert
den W1€ ohl keın anderer nıcht 11UT die Ent-

Diese Entwicklung bedart allerdings wicklung der Europäischen Unıion 1NS-
zwıngend eıner europäischen Offentlich- gEsSaAML sondern auch die Entwicklung der
keıt un Zivilgesellschatt. In diesem Kon- (GGemeimsamen Europäischen Außen- un
LGXT korrıigieren die Autoren das Biıld eıner Siıcherheitspolıtik (GASP) SOWI1E 1MmM be-
allgemeinen Europaskepsıis: Allen aktuellen sonderen dıe Europäische Siıcherheits- unı
Wıdersprüchen und konkurrierenden Inte- Verteidigungspolitik ESVEP) ach dem
LTCSSCI1 1ın bezug autf i1ne europäische Ver- /weıten Weltkrieg WTr auf O-

fassung Zu Irotz gebe ıne breıte paıscher Seıite ausschliefßlich die AL für
Zustimmung tür eın irıedliches, re1es, ıbe- die milıtärische Verteidigung aber auch
rales un: rechtsstaatliches Europa. Aufßer- Einigung (West)Europas zuständıg. Das
dem selen die Kritiker Europas nıcht PCI „Friedensprojekt“ Europäische (jemeın-

die Integration, sondern vielmehr schaftt (EG) hingegen sollte prımär durch
enttäuscht darüber, WI1€ wen1g bıslang die wirtschaftliche Integration vorangetrie-
reicht wurde. Der «  „Bau Europa sEe1 ben werden. In der europäischen Siıcher-
Ley un:! Lohrmann erstaunlich weıt tort- heitspolitik die „konkreten Tatsa-
geschrıtten. Der künftige Erfolg hänge [1U. chen  D3 VO denen Schuman sprach,

anderem VO der Lösung der soz1alen anderem die jugoslawıschen Zertallskriege
HraZe: der Demokratisierung europäischer der 900er Jahre und der Kosovokrieg 1999
Entscheidungsprozesse SOWI1e der Etablie- Diese Ereignisse beschleunigten un VCI-

rung eıner Zıvilreligion ab, die eıner hetero- tieften den sıcherheıitspolitischen Inte-
301  N europäıschen Gesellschaft 1ne e1ge- grationsprozeiß, un sınd aber keine

Identität stiftet. anhaltenden Motivatoren.
Die Konstruktion gemeınschaftlicher Johannes Kerschbaumer (Donau-Unıi1-

versıtät Krems, Österreich) bietet MItIdentität tunktioniert über die Erforschung
un! Darstellung der eigenen Geschichte. seinem Werk „ Jahre Europäische
Insofern verstehen Michael Ley un: Klaus Sıcherheıitspolıitik“ ine Gesamtdarstellung
Lohrmann iıhren Band als Beıtrag eıner VO 1946 bıs 2006 gleichermafsen AaUuUs

europäıschen Tradıtionsbildung, der polıtıkwissenschaftlicher, Juristischer un
ropäisches Bewußfßtsein entwickeln SOWI1e hıstorischer Sıcht Das Adjektiv 1m Titel
die Identitikation der Büurger MIt der Eu- mıIiıt einem oroßen „E“ macht deutlıch,
ropaıischen Unıion stärken hılft. Das Buch OTL Kerschbaumer geht spezıtısch
1St ein engagıertes Plädoyer tür eın demo- den ınstıitutionellen sıcherheıtspoliti-
kratisches Europa un rückt dıe ursprung- schen Integrationsprozeifß der Europäischen
lıchen, wesentlichen politischen Ideen eıner Union. Kerschbaumers Stil 1st prımar des-
europäischen Integration wıeder 1Ns Be- kr1ptiv, erlaubt sıch nıcht ZU) viele Wer-
wulßtsein. Dorothee de Neve Lungen. Dadurch wiırd das Buch einem
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Nachschlagewerk: Jahre europäische Sie kennzeichnet ebenso dıe wissenschaftliche
cherheitspolitik autf über 280 Seıten akrı- Forschung ZUrTr BSVE der teilweıse auch iın
bisch aufgearbeitet, mMIt 1602 (!) Fufßnoten. Kerschbaumers Werk anklıngt.
Damıt tragt der Autor dazu be1, 1n der WI1S- Dem Buch ware eın gründlıcheres Lekto-
senschattlichen Literatur iıne Lücke hın- ralt wünschen ZCWESCH, gerade ANZC-
sichtlich eıner umtassenden Darstellung der sıchts der beinahe „überausführlichen“ Be-
ESVP schließen. Er Aßt nahe7zu keın lege un der adurch entstandenen oroßen
relevantes IThema AUS un schildert präzıse Anzahl Fufißnoten. och mehr hätte die
den Verlauft des Integrationsprozesses der Publikatıion VO  a} eiınem Regıster profitiert.
Europäischen Sıcherheitspolitik. Der Wert des Buchs wiırd adurch jedoch

Dabe] kommen auch die aktuelleren un! nıcht geschmälert. Durch die austührliche
bedeutenden Vertrage un: Abkommen Aufarbeitung des Themas 1St Kerschbau-
nıcht kurz: VO Vertag VO Maastricht INECT gelungen, eiınen Schritt 1ın Rıchtung
(1992) oft als „Geburtsstunde“ der ASP Standardwerk gehen und bleibt ihm
bezeichnet, bıs hın Z Kampf der gC- wünschen, da 1ın der akademischen
SCI den Terrorısmus un Z.ULT: Verfassungs- 'elt auch als solches ANSCHOMMLEL wiırd.
ebatte Hınzuweıisen 1st auch aut die Jodok Iroy
Z7UuSsSsammMeENTIASSENdenN Darstellungen der
Präsıdentschaftten der VO Mıiıtte 2004
bıs ZU Ende der österreichischen Prä- Zwangsmigration UN Vertreibung. Kuropa
sidentschaftt Mıtte 2006 Dies 1st eshalb 1mM 20. Jahrhundert. Hg Anja RUKE
hervorzuheben, weıl aller gegenteılı- Bonn Dietz 2006 240 Br. 24 —
SCIl Rhetorik einıge Präsidentschatten die
Integration der ESVP deutlich 11= Zwangsmigrationen un Vertreibungen

stellen nıcht 1L1UT für die Hüchtenden Perso-trieben: eLWwWAa durch die Ausarbeitung des
7ivilen Planzıieles (Civilıan Headlıine Goal) HE  = selbst ungeheure Katastrophen dar,

sondern hinterlassen auch lange nach-oder die des hbattle group-Konzeptes. Her-
vorzuheben sınd auch die Darstellungen wirkende kollektive Iraumata. och heute
der Abläute politischer Prozesse 1mM Rah- belasten die ZWUNSCHC Bevölkerungs-
1E der ESVP, eLwa 1m Politischen un: verschiebungen in Miıttel- un: Usteuropa
Sicherheitspolitischen Komıitee TDa VO 1939 bıs 1948 vieler Versöhnungs-
MIT kommt der Autor uch eiıner ureigenen gesten die Beziehungen 7wischen Volks-
Aufgabe der Politikwissenschaft nach der ZruppCh un Nachbarstaaten. Man denke
Darstellung VO Entscheidungsprozessen. all den gereizten bıs teindseligen TIon der

Abschließend 1St dem Autor des Vor- Kontroversen über das VOI1l Bund der
Herıbert Franz Köck zuzustiımmen, Vertriebenen propagıerte „Zentrum

Kerschbaumers UÜbersichtswerk mache Vertreibungen“, die BenesS-Dekrete, oder
deutlich, da{fß die Europäische Siıcherheits- daran, da{fß sıch dıe TIschechische Republık
polıtik AUE durchaus widersprüchlichen dem VO  = den Kulturministern Polens,
Interessen gelitten hat un ımmer noch le1- Deutschlands, Ungarns un der Slowake!ı
det, welche die 1m yemeınsamen Ziel des inıtınerten „Europäischen Netzwerk, Erıin-

COGemeinwohls Friıeden, Freiheıit un Wohl- IL un Solidarıtät nıcht beteiligte
tahrt durchaus einıgen Mitgliedsstaaten un! die Kaczynski-Brüder dieses Netz-
be1 der Einschätzung der dafür 7zweck- werk (mıt S1tz 1ın Warschau) be1 ihrem Re-

yxierungsbegınn auf FEıs legten.mäfßigsten Mittel trennt“. Wıderspruch
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